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GEISTLICHER IMPULS
zum Wochenspruch Lukas 21,28b
Dennis Kretz

„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich 
eure Erlösung naht.“ - Lukas 21,28b

Ein auf den ersten Blick zuversichtlich ma-
chender Vers, der allerdings in einem Ka-
pitel steht, in dem über das Ende der Welt 
gesprochen wird. In bedrückenden Bildern 
veranschaulicht Jesus für seine Zuhörer, dass 
diese Erde von Not und Leid gekennzeichnet 
ist und Erlösung nötig hat. Apokalyptik wird 
diese Weltanschauung genannt, von der die 
Menschen der damaligen Zeit geprägt waren 
– auch Jesus, seine Jünger und die später ent-
standenen Christengemeinden. Es war völlig 
normal, dass die schlimmen Zeichen der Zeit 
so gedeutet wurden, dass der Anfang vom 
Ende unmittelbar bevorstehen musste. Gerade 
die Zerstörung des Tempels in Jerusalem war 
für viele Gläubige ein sicheres Anzeichen da-
für, dass sie das zweite und endgültige Wieder-
kommen Jesu noch miterleben würden.  

Und nun, knapp 2000 Jahre später, lässt die 
Wiederkunft Jesu immer noch auf sich war-
ten. Dabei würde es aktuell doch wieder ge-
nug Gründe dafür geben, das Ende der Welt 
zu prognostizieren. Der Krieg im Nahen Os-
ten, der Krieg innerhalb von Europa, die ver-
mehrten Naturkatastrophen, die wahrschein-

lich nur ein Vorbote von dem sind, was durch 
eine Klimaerwärmung auf uns zukommen 
könnte. Diese und weitere Ereignisse werden 
immer wieder gerne von einigen Christinnen 
und Christen in Zusammenhang mit Lukas 21 
oder anderen prophetischen Texten der Bibel 
gebracht, um das Armageddon (das Jüngste 
Gericht) vorherzusagen. 

Ich persönlich tue mich mit solchen Vorher-
sagen, und damit diese aus der Bibel abzulei-
ten, schwer. Denn ein Blick in die Geschichte 
zeigt mir, dass es doch schon wesentlich gra-
vierendere Zeiten gab, in denen Jesus meiner 
Meinung nach umgehend die Menschheit von 
sich selbst hätte erlösen müssen. 

Doch was machen wir dann mit einem Text, 
einem Vers, wie dem aus Lukas 21? Ich denke, 
wir sind gut beraten den Fokus nicht auf ein 
auf uns zukommendes letztes, dunkles Kapitel 
zu legen, sondern immer wieder neu von der 
Erlösung her zu denken und zu handeln. Kei-
ne Frage, ich glaube, dass so manche prophe-
tischen Texte der Bibel uns Menschen damit 
konfrontieren möchten, wie wir unser Leben 
gestalten, welche Prioritäten wir setzen und 
welche Rolle in all dem Gott spielt. Ja, manch-
mal brauchen wir vielleicht eine klare Ansage, 
um mutige Entscheidungen zu treffen. Doch ob 
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SEELSORGERLICHE BERATUNG IN UNSERER GEMEINDE
Wenn uns die Decke auf den Kopf fällt, wir bemerken, dass Angst in unseren Herzen herum- 
schleicht, wir unter Streit in der Familie leiden, wir krank oder einsam sind, wir praktische 
Tipps brauchen, wie wir unsere Zeit sinnvoll nutzen, dann wird es Zeit für ein Gespräch mit 
einer Person, der wir vertrauen und die die nötige Kompetenz hat, uns gut zu unterstützen. 

In unserer Gemeinde gibt es mehrere Menschen, die bereit sind, ihre Zeit und ihr KnowHow 
dafür einzusetzen, dass die Probleme, die euch gerade umtreiben, besprochen werden 
können. Diese Menschen sind alle seelsorgerlich begabt und sehr gut ausgebildet. Sie bieten 
Mitgliedern unserer Gemeinde jeweils ein persönliches Gespräch  oder eine Beratung per 
Telefon oder Videokonferenz (zum Beispiel per Zoom) an. 

Der Weg zu so einem Gespräch ist folgender: Schreibe eine Mail an unsere Pastorin Dagmar 
Wegener (dagmar.wegener@baptisten-schoeneberg.de). Schreibe deinen Namen, deine Te- 
lefonnummer oder wie du sonst zu erreichen bist und dein Anliegen. Dagmar Wegener wird 
dann deine Daten an eine oder einen unserer Seelsorger*innen weitergeben, und diese Per- 
son meldet sich dann gern bei dir, um den Gesprächstermin zu vereinbaren. 

dafür eine düstere, apokalyptische Sichtweise, 
wie sie aus Lukas 21 herausgelesen werden 
kann, hilft, wage ich zu bezweifeln. Vielleicht 
stellt sich mehr die Frage, was ich tun oder las-
sen kann, damit Erlösung nicht erst am Ende 
der Welt, sondern schon heute sichtbar wird. 

Genau davon spricht der Wochenspruch. Die 
Welt braucht Erlösung. Eines Tages – und 
diesen Zeitpunkt weiß allein Gott - im voll 
umfassenden Sinn. Bis dahin will uns der Vers 
daran erinnern, dass die Erlösung bereits ge-
kommen ist und mitten unter uns lebt. Jesus 
ist gekommen, damit wir verstehen, dass diese 
Welt nicht sich selbst überlassen ist. Dass wir 
nicht uns selbst überlassen sind. Es gibt eine 
berechtigte Hoffnung, die uns nicht nur posi-
tiv auf unser persönliches Leben schauen lässt, 

sondern auch eine positive Sicht für diese Welt 
beinhaltet. Das bedeutet auch – wir müssen 
keine Berechnungen über die Wiederkunft 
Jesu anstellen. Wir müssen uns nicht düsterer 
Bilder bedienen, um den Untergang der Welt 
vorauszusagen. Wir müssen nicht frustriert 
und ängstlich die Zeit hier auf Erden absitzen 
und auf das Kommen Jesu warten. 

Jetzt ist nicht die Zeit, um den Kopf verzweifelt 
in die Hände zu legen. Jetzt ist die Zeit, wieder 
neu unseren Kopf gen Himmel zu heben: Seht 
auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure 
Erlösung naht. Diese Aussage Jesu steht nicht 
nur für das Ende der Welt, sondern darf auch 
heute schon erlebbar sein. Für dich, für dein 
Umfeld, für diese erlösungswürdige Welt! In 
diesem Sinne, eine gesegnete Adventszeit.  
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WAHL DES GEMEINDELEITERS
Save the Date
Birgit Hühne | Gemeindeleiterin

Wie ich es im Juli nach dem Gottesdienst an-
gesagt hatte und später im Aufbruch Nr. 731 
zu lesen war, werde ich meinen Dienst als Ge-
meindeleiterin beenden.

In vielen Gesprächen und zuletzt auf der 
Klausur der Gemeindeleitung Mitte Novem-
ber hat sich herauskristallisiert, dass in un-
serer Gemeinde mit all den Aufgaben eine 
Person als Gemeindeleiter:in sehr gefordert 
ist. Deshalb wollen wir als Gemeindelei-
tung ein Konzept erarbeiten, das zwei Per-
sonen als Gemeindeleiter:innen oder eine:n 
Gemeindeleiter:in und eine:n Stellvertreter:in 
vorsieht. Bis dahin soll jedoch keine Vakanz 
entstehen. Bereits in der Gemeindeversamm-
lung am 26.11. konnten wir dankbar verkün-
den, dass sich Wolfgang Heinrich bereiter-
klärt hat, Teil dieses zukünftigen Modells zu 
sein und sich als Gemeindeleiter zur Verfü-
gung stellt. Er ist seit 2021 einer von drei Älte-
sten. Die Gemeindeleitung hat nun in ihrer Sit-

zung am 04.12.2023 einstimmig Wolfgang als 
Gemeindeleiter gewählt, in dem Bewusstsein, 
dass er nicht einfach alle bisherigen Aufgaben 
übernimmt und mit einer tatkräftigen Unter-
stützung der Gemeindeleitung rechnen darf.

Wie unsere Wahlordnung es besagt, ist diese 
Wahl erst dann abgeschlossen, wenn er durch 
die Gemeinde bestätigt wurde. Dazu soll am 
28.01.2024 eine Bestätigungswahl innerhalb 
einer Gemeindeversammlung direkt im An-
schluss an den Gottesdienst stattfinden. Tragt 
euch diesen wichtigen Termin schon in den 
Kalender ein.

Für diese Wahl und auch die weiteren Wah-
len im Jahr 2024 wird eine Wahlkommission 
eingesetzt. David Meyer hat sich bereiterklärt, 
wieder als Wahlleiter zu fungieren. Wer sich 
für die Aufgabe interessiert und gerne als 
Mitglied der Wahlkommission mitarbeiten 
möchte, wende sich bitte an Matthias Scheller: 
matthias.scheller@baptisten-schoeneberg.de
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WEIHNACHTEN - EIN SICHERER ORT?
Weihnachtsspende 2023
Birgit Hühne | Gemeindeleiterin

Vor über 2000 Jahren, als Maria und Josef in 
Bethlehem unterwegs waren und die Geburt 
Jesu kurz bevorstand, gab es zunächst keinen 
Ort, an dem sie zur Ruhe kommen konnten. 
Und ein Stall ist nicht gerade ein Platz, den 
man sich für eine Geburt wünscht. Ob Beth-
lehem ein sicherer Ort war? Zumindest war 
es für Kinder und ihre Familien nicht mehr 
sicher, nachdem Herodes den Befehl gegeben 
hatte, alle männlichen Kinder im Alter bis zu 
zwei Jahren zu töten.

Aktuell ist Bethlehem definitiv kein sicherer 
Ort – weder für Kinder noch für ihre Fami-
lien. Die aktuelle Eskalationsstufe, die im 
Nahostkonflikt erreicht ist, sorgt für massivste 
Existenzängste.

Solche Ängste kennen leider viele Kinder und 
Familien weltweit, selbst wenn kein Krieg 
in deren Ländern oder Gebieten herrscht. 
Die Frage nach sicheren Orten besonders für 
Kinder hat sich die EBM international (Euro-
päische Baptistische Mission) auf die Fahne 
geschrieben. Deshalb sorgt sie in mehr als 50 
Projekten in Indien, Afrika und Lateiname-
rika für gefährdete Kinder und Jugendliche. 
Hier erfahren die Mädchen und Jungen Liebe, 
Fürsorge und Sicherheit, sowie z.B. auch Ra-
jid und Ravi (Namen geändert). Die Brüder 
mussten schon häufig umziehen: Immer wie-
der gab es Probleme mit den Vermietern oder 
Nachbarn. Als ihr Vater verstarb, wurde es für 
die Mutter zunehmend schwerer, ihre Kinder 

zu ernähren. Eine Verwandte erzählte von dem 
Kinderheim „Anandanilayam“ in Tallarevu. 
Seit etwa einem Jahr können die Jungen dort 
wohnen und zur Schule gehen – die Mutter ist 
glücklich, ihre Kinder dort in einem sicheren 
und liebevollen Zuhause zu wissen.

In Indien bieten zwölf Kinderheime eltern-
losen Kindern sowie Sozialwaisen wie Rajid 
und Ravi einen sicheren Ort. Die Mädchen und 
Jungen sind vor Ausbeutung und Kinderarbeit 
geschützt und erhalten die Chance auf eine 
Schulausbildung.

Auch in Lateinamerika kümmern sich zahl-
reiche Projekte von EBM international um 
Kinder und Jugendliche, die Hilfe brauchen: 
PEPE- und MANNA-Projekte bieten Betreu-
ung und Versorgung schon im Vorschulalter. 
Sozialzentren sind Orte für praktische Hilfe, 
seelsorgerliche Begleitung ganzer Familien 
und bieten Betreuung und Bildung für alle 
Altersstufen. Das Kinderheim in Alem/Argen-
tinien bietet etwa 40 Kindern ein liebevolles 
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Zuhause in Familiengruppen.

Das Sozialzentrum in Macia/Mosambik be-
treut Kinder mit und ohne Behinderung und 
fördert sie in ihrer Entwicklung. Ein großes 
Team besucht zudem Familien in der Umge-
bung und bietet Beratung und praktische Hilfe 
an. Eine Vorschule rundet das Programm ab. 
Unsere Schulen in Afrika helfen Mädchen und 
Jungen, eine fundierte Basis für die weitere 
Ausbildung und ein unabhängiges Leben zu 
legen.

Ein Teil der Weihnachtssonderspende der Ge-
meinde in Schöneberg ist für diese Projekte 
der EBM International bestimmt, die unter 
dem Bereich „Gefährdete Kinder“ zusammen-
gefasst werden. 

Weitere Informationen: https://www.ebm-
international.org/de/arbeitsbereiche/gefaehr-
dete-kinder/

Es ist notwendig, dass der andere Teil der 
Weihnachtssonderspende in diesem Jahr für 
den Erhalt unseres Gemeindezentrums ver-
wendet wird. Es ist nämlich spürbar in die 
Jahre gekommen. Zwar ist es ein sicherer Ort, 
an dem wir es jedoch mit massiven Feuchtig-
keitsproblemen im Untergeschoss und auf den 
Dächern zu tun haben. Derzeit stehen deshalb 
insbesondere Reparaturen an Schadstellen an 
der Gebäudehülle im Vordergrund, um das 
Eindringen von Wasser zu verhindern. Neben 

der Sanierung der seitlichen Außentreppe, die 
gleichzeitig das Dach des Untergeschosses bil-
det, stehen die Dächer von Mehrzweckhalle, 
Gottesdienstraum und Eingangsbereich im 
Vordergrund. 2023 waren es die notwendi-
gen Vorbereitungen dieser Maßnahmen durch 
Gutachten, Statiker etc., für die wir mehr als 15 
T€ ausgegeben haben. Zudem sorgten die In-
standhaltungs- und Reparaturarbeiten an den 
Fahrstühlen dafür, dass unser Gemeindehaus 
weiterhin barrierearm zugänglich bleibt.

Wie auch im letzten Jahr wollen wir allen 
Spendenden ermöglichen selbst zu bestim-
men, wie ihre Spende aufgeteilt werden soll. 
Bei allen Spenden, die den Zweck „Weih-
nachtsspende 2023“ tragen oder die über den 
Kollektenkorb kommen, nehmen wir eine Auf-
teilung von jeweils 50 % für die beiden Zwecke 
vor. Wenn eine andere Aufteilung gewünscht 
wird, bitten wir darum, den jeweiligen Zweck 
auf dem Umschlag bzw. der Überweisung ein-
deutig zu nennen: „Gefährdete Kinder“ oder 
„Gemeindehaus“. In diesem Fall bitten wir 
darum, zwei einzelne Umschläge zu nutzen 
bzw. zwei Überweisungen zu tätigen, damit 
der jeweilige Zweck im Sinne des Spendenden 
unterstützt wird.

Wir laden ein, reichlich zu geben, damit über 
Weihnachten hinaus sichere Orte geschaffen 
werden können.
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NEUES GEMEINDEVERZEICHNIS
Letzte Frist für die Datenschutzerklärungen
Wolfgang Heinrich

Im 1. Quartal des nächsten Jahres soll endlich 
wieder ein Gemeindeverzeichnis erscheinen. 
Dieses wird dann in gedruckter Form an die 
Mitglieder und Freunde ausgegeben, die dort 
aufgeführt sind. Gemäß den Regelungen zum 
Datenschutz werden in diesem Verzeichnis 
alle genannt, die dies in ihrer Datenschutz-
erklärung erlaubt haben (mit bzw. ohne Ge-
burtsdatum, jeweils wie gewünscht).

Nicht berücksichtigt werden diejenigen,

• die die Datenschutzerklärung abgegeben und 
die Erlaubnis zum Abdruck nicht erteilt haben,

• die keine Datenschutzerklärung abgegeben 
haben.

Wir erinnern aus diesem Anlass daran, sofern 

noch nicht geschehen, die Datenschutzerklä-
rungen auszufüllen und an das Gemeindebüro 
zu schicken. Die Formulare gibt es ab sofort 
auch am Infotresen, alternativ bitte Email 
senden an elisabeth.schmidt@baptisten-
schoeneberg.de.

Frist für das Gemeindeverzeichnis ist 
der 31.12.2023. Das heißt, alle die bis Jah-
resende keine Datenschutzerklärung abge-
geben haben, können leider nicht in das Ver-
zeichnis aufgenommen werden. Deshalb auch 
an dieser Stelle noch einmal die Bitte, darauf 
zu achten, dass wir von jeder und jedem eine 
Datenschutzerklärung vorliegen haben. 

Vielen Dank.
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In diesem Jahr probieren wir etwas Neues 
aus. Wir feiern neben unserer normalen, klas-
sischen Christvesper eine Familienchristves-
per. In den vergangenen Jahren gab es zwar 
online schon eine, aber in diesem Jahr laden 
wir nun alle Familien und interessierten Men-
schen um 14:30 Uhr in die Gemeinde ein, um 
Weihnachten zu feiern. Wir wollen dafür auch 
besonders beim Winterspielplatz werben und 
alle Familien aus der Umgebung unserer Ge-
meinde einladen. Die Familienchristvesper 
wird vom AK Kinder und vielen einzelnen 
Gruppen unserer jungen Gemeinde gestaltet. 

Nach der Familienchristvesper geht es dann 
in diesem Jahr erst um 16:30 Uhr mit unserer 
klassischen Christvesper weiter. Mit viel Mu-
sik, Predigt und „O du fröhliche“ denken wir 
an die Geburt Jesu. „Fürchte dich nicht“ – was 
kann das für uns heute bedeuten? 

DER WEIHNACHTSFESTKREIS 2023
Informationen und Termien rund um Weihnachten
Dagmar Wegener & Dennis Kretz 

Am 26. Dezember gibt es auch etwas Neues: 
Wir feiern diesen Gottesdienst im Livestream 
und nicht vor Ort. Um 11:00 Uhr beginnt die 
Übertragung. Beteiligt euch gern im Chat. Die-
sen Gottesdienst produzieren wir vorher, um 
die Kräfte unserer ehrenamtlich Mitarbeiten-
den zu schonen und mit unserer „Online-Ge-
meinde“ besonders zu feiern. 

Wir freuen uns nach diesen Feierlichkeiten 
über euer Feedback zu diesen Neuerungen. 
Gern wollen wir dann darüber nachdenken, 
wie wir Weihnachten 2024 gestalten.  

Der Abschied aus dem alten Jahr wird wie im-
mer mit einem Jahresendgottesdienst am 31. 
Dezember um 18:00 Uhr gefeiert. Das neue 
Jahr begehen wir mit unserem üblichen Neu-
jahrskaffeetrinken, mit einer Andacht zur neu-
en Jahreslosung im Gemeinderestaurant am 
01. Januar 2024 um 16:00 Uhr. 
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EHRENAMTLICHE HOSPIZBEGLEITUNG 
im Diakonie Hospiz Wannsee - neuer Vorbereitungskurs im Februar 2024
Immanuel Albertinen Diakonie | Presse

In der Hospizarbeit haben Ehrenamtliche eine 
tragende Rolle. Sie besuchen sterbende und 
schwer kranke Menschen zu Hause, im Kran-
kenhaus oder im stationären Hospiz und be-
gleiten sie in der letzten Lebensphase. Das Di-
akonie Hospiz Wannsee und sein Ambulanter 
Hospizdienst bieten vom 2. Februar bis 5. 
Juli 2024 den nächsten Vorbereitungskurs 
für angehende Ehrenamtliche an. Der Kurs 
vermittelt das Rüstzeug für diese anspruchs-
volle und bereichernde Aufgabe. Er findet Am 
Kleinen Wannsee 5A statt und umfasst eine 
Blockwoche Mitte Februar (anerkannt als Bil-
dungszeit), ein Intensivwochenende im März, 

eine Praktikumsphase sowie zehn Abendter-
mine.  Um eine baldige Anmeldung wird ge-
beten. Weitere Informationen zum Kurs sowie 
einen Fragebogen für die Anmeldung finden 
Interessierte auf der Webseite des Diakonie 
Hospiz Wannsee unter https://diakonie-hos-
piz-wannsee.de/unterstuetzen-sie-uns/ehren-
amtliche-mitarbeit/.

Für Fragen stehen die Koordinatorinnen im 
ambulanten Hospizdienst, Katrin Schmökel 
und Sandra Hemmerling, gern zur Verfü-
gung unter Tel. (030) 805 05 723 oder per E-
Mail:hpbd@diakonie-hospiz-wannsee.de
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VERANSTALTUNGEN IN SCHÖNEBERG

DEUTSCHE GEMEINDEGRUPPE

12 TERMINE

Sonntag, 10. Dezember 2023
10:00 Gottesdienst | Predigt: Jasmin Jäger
10:00 Kindergottesdienst
11:15  Kaffeestube_________________________________

Dienstag, 12. Dezember 2023
12:00 Suppenküche 
19:30 Chor_________________________________

Mittwoch, 13. Dezember 2023
15:00 Winterspielplatz
18:00 Gebetskreis
19:00 Churchtools Schulung_________________________________

Donnerstag, 14. Dezember 2023
15:00 Winterspielplatz
18:30 Weihnachtsfeier Techniker:innen_________________________________

Samstag, 16. Dezember 2023
15:00 Pfadfinderinnen und Pfadfinder_________________________________

Sonntag, 17. Dezember 2023
10:00 Gottesdienst mit Abendmahl| Predigt: 

Dagmar Wegener
10:00 Kindergottesdienst
11:15  Kaffeestube und Brunch
17:30 YOUgend

_________________________________

Dienstag, 19. Dezember 2023
12:00 Suppenküche
19:30 Chor_________________________________

Mittwoch, 20. Dezember 2023
15:00  Winterspielplatz
18:00 Gebetskreis_________________________________

Donnerstag, 21. Dezember 2023
15:00 Senioren-Weihnachtsfeier
15:00  Winterspielplatz_________________________________

Freitag, 22. Dezember 2023
18:00 T-Go_________________________________

Sonntag, 24. Dezember 2023
14:30 Familienchristvesper
16:30 Klassische Christvesper
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PERSISCHSPRACHIGE GEMEINDEGRUPPE
Sonntag, 10. Dezember 2023
14:00 Gottesdienst_________________________________

Sonntag, 17. Dezember 2023
14:00 Gottesdienst

_________________________________

Sonntag, 24. Dezember 2023
14:30 Familienchristvesper
16:30 Klassische Christvesper

ANGOLANISCHE GEMEINDEGRUPPE
Sonntag, 10. Dezember 2023
12:00 Gottesdienst
12:00 Kindergottesdienst_________________________________

Samstag, 16. Dezember 2023
15:0o Frauenchor 
16:30 Gebetskreis_________________________________

Sonntag, 17. Dezember 2023
12:00 Gottesdienst
12:00 Kindergottesdienst

_________________________________

Freitag, 22. bis Samstag, 23. Dezember 2023
22:00 Gebetsnacht_________________________________

Samstag, 23. Dezember 2023
15:0o Frauenchor 
16:30  Angolanische Frauengruppe
16:30 Gebetskreis_________________________________

Sonntag, 24. Dezember 2023
14:30 Familienchristvesper
16:30 Klassische Christvesper
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SPORT IN SCHÖNEBERG
Volleyball
Montag 19:30 Uhr
Donnerstag 19:30 Uhr_________________________________

Tischtennis
Dienstag 19:00 Uhr_________________________________

Fußball für Junge Erwachsene
Mittwoch 20:00 Uhr

_________________________________

Badminton 
Donnerstag 17:00 Uhr_________________________________

Klettern
Donnerstag 19:30 Uhr 

KOREANISCHE GEMEINDEGRUPPE
Sonntag, 10. Dezmeber 2023
16:00 Gottesdienst | Präsenz  und Online_________________________________

Mittwoch, 13. Dezember 2023
19:30 Wochen-Gottesdienst 
_________________________________

Sonntag, 17. Dezember 2023
16:00 Gottesdienst | Präsenz  und Online_________________________________ 

Mittwoch, 20. Dezember 2023
19:30 Wochen-Gottesdienst _________________________________

Sonntag, 24. Dezember 2023
11:00 Heiligabendgottesdienst
11:00 Kindergottesdienst_________________________________

Täglich findet um 19:30 Uhr eine Abendan-
dacht statt.
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VERANSTALTUNGEN IN WANNSEE
Sonntag, 10. Dezember 2023
10:00 Taufgottesdienst | Predigt: Matthias 

Drodofsky
10:00 Kindergottesdienst
11:00 Kirchencafé mit Waffelessen
16:00 Konzerte im Schloss Glienicke in den 

Räumen der Baptisten Wannsee_________________________________

Dienstag, 12. Dezember 2023
12:00 Warme Mahlzeit_________________________________

Mittwoch, 13. Dezember 2023
19:00 Friedensgebet_________________________________

Samstag, 16. Dezember 2023
16:00 Konzerte im Schloss Glienicke in den 

Räumen der Baptisten Wannsee_________________________________

Sonntag, 17. Dezember 2023
10:00 Adventsgottesdienst | Predigt: Matthi-

as Drodofsky
10:00 Kindergottesdienst
11:00 Kirchencafé
16:00 Konzerte im Schloss Glienicke in den 

Räumen der Baptisten Wannsee_________________________________

Dienstag, 19. Dezember 2023
12:00 Warme Mahlzeit_________________________________

Samstag, 23. Dezember 2023
16:00 Konzerte im Schloss Glienicke in den 

Räumen der Baptisten Wannsee

_________________________________

Sonntag, 24. Dezember 2023
16:00 Christvesper mit Krippenspiel_________________________________

Montag, 25. Dezember 2023
16:00 Konzerte im Schloss Glienicke in den 

Räumen der Baptisten Wannsee_________________________________

Dienstag, 26. Dezember 2023
10:00 Weihnachtsgottesdienst (keine Über-

tragung per Zoom)
16:00 Konzerte im Schloss Glienicke in den 

Räumen der Baptisten Wannsee_________________________________

Gottesdienste finden weiterhin auch per Zoom 
Videokonferenz statt. Meeting-ID: 890 8569 
7929, Kenncode: sonntag

Die Zugangsdaten kommen jeweils im News-
letter. Um den Newsletter zu erhalten - bitte 
eine kurze Notiz an: 

info@baptisten-wannsee.de
_________________________________

Schaut regelmäßig auf die Internetseite:
www.baptisten-wannsee.de

Übrigens: Wir sind online!

Die baptisten.wannsee gibt es seit kurzem 
auch auf Facebook und Instagram. 

Wer auf diesen Plattformen unterwegs ist, darf 
uns gerne folgen und liken!
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Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass für die im Internet zugäng-
liche Version des Aufbruchs Namen und Daten dieser Seite gelöscht 
sind. 
Dies ist aus datenschutzrechtlichen Gründen erforderlich. 
Sie finden die Angaben in der Druckversion.
Das Aufbruch-Team
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Horst Liedtke von der Briefmarken-Waisen-Mission schreibt am 27.09.2023:
Lieber Bruder Witzemann, ich habe mich sehr über die Sendung mit Briefmarken gefreut, denn 
die Nachfrage ist immer noch sehr groß. So konnte ich in 
diesem Jahr bereits 13.000€, wie auch im Jahr 2022 an 
EBM International für Kinderhilfsprojekte in Lateiname-
rika überweisen. Für Ihre Unterstützung danke ich recht 
herzlich und freue mich darauf, wieder von Ihnen zu hö-
ren. Bis dahin bleiben Sie gesund.
Herzliche Grüße, Horst Liedtke

Also: Weiter Briefmarken sammeln und in Schöneberg, 
sauber ausgeschnitten, an Jürgen Witzemann weiter-
geben, in Wannsee bitte an Michael Tesch! Dieses Sam-
meln lohnt sich (s.o.) auf jeden Fall und ist für die Aufgaben in der Mission eine wichtige 
HILFE.

BRIEFMARKEN FÜR KINDERHEIME IN SÜDAMERIKA

SPENDE AN DIE GEMEINDE – DER GANZ EINFACHE WEG 
Wer unserer Gemeinde auf einem schnellen und einfachen Weg Geld spenden möchte, kann das 
per Mobiltelefon tun. 

Schicke einfach eine SMS mit dem Text GIB5BAPTISTENSCHOENEBERG an die Telefonnum-
mer 81190, um mit 5 € zu helfen. Die Kosten betragen 5,17 € zuzüglich gegebenenfalls der SMS-
Gebühr des Mobilfunkanbieters.
Oder aber du schreibst GIB9 BAPTISTENSCHOENEBERG an die 81190 um mit 9 € zu helfen. 
Die Kosten dafür betragen dann 9,17 €.

HAUSHALTSHILFE GESUCHT
Nette Seniorin (67 Jahre alt) sucht zum Fensterputzen, Politur des Holzschrankes und zum 
Putzen von Küche (Terracotta) und Bad eine Haushaltshilfe. Eine angemessene Bezahlung 
wird geboten. 

Telefonnummer: 0172 5856390.
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Ihre Stelle umfasst 15 – 30 Std. / Woche. Sie sprechen Deutsch (Niveau B1), sind zuverlässig  
und flexibel in der Einsatzbereitschaft und haben auch Freude an Diensten am Wochenenden,  
Sonn- und Feiertagen und im Schichtdienst. 

Bewerbungen bitte an:  
Immanuel Dienstleistungen GmbH . Nadine Can . Am Kleinen Wannsee 5 A . 14109 Berlin   
nadine.can@immanuelalbertinen.de . dienstleistungen.immanuel.de 

Wir suchen für unser Team (m / w / x)

 ■ Fachkraft Systemgastronomie

 ■ Fachkraft im Gastgewerbe

 ■ Restaurantfachkraft

 ■ qualifizierte Hauswirtschafts-  
und Küchenmitarbeitende für  
Einrichtungen im Gesundheitswesen

Wir suchen Verstärkung!

In besten Händen, dem Leben zuliebe.
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W I R
 

 
S U C H E N

 
 

D I C H

*Baptistengemeinde in Wannsee
*Zwei Kindergruppen, mit insgesamt 10-20
Kindern im Alter zwischen 0-12 Jahren.
*Eine lebendige Gemeinde mit engagierten
Eltern.
*Kontakt: www.baptisten-wannsee.de | Königstraße 66, 14109
Berlin 

Bewerbungen an :
matthias.drodofsky@baptisten-wannsee.de

*Für unseren Kindergottesdienst eine*n
verlässliche Organisator*in
*Jemanden, der ein Herz für die Arbeit mit
Kindern hat
*Jemanden, der Freude daran hat, pädagogisch
verantwortet, Kindern den Glauben nahe zu
bringen

*Wenn Du einen Nebenjob suchst. . .
*Pädagogische oder theologische Vorbildung
mitbringst. . .
*Sonntagvormittags Zeit hast - dann suchen wir
Dich! 



Bildnachweis:    
Seite 1: Simon Lohmann, Unsplash | Seite 3: 
Joshua Earle, Unsplash | Seite 6&7: EBM In-
ternational, Dagmar Wend | Seite 9: Photocase 
kevron2001 | Seite 10: Immanuel Albertinen Di-
akonie/Carolin Ubl

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Berlin-
Schöneberg, Hauptstraße
K.d.ö.R., Haupt str. 125 A, 10827 Berlin, Tel. 78 004 
200, Fax -201, Servicekräfte mit der 78004-212, E-
Mail: “mail@baptisten-schoeneberg.de”. Birgit Hühne, 
Gemein  deleiterin, 0176 48182825; Dagmar Wegener, 
Gemeindepastorin, 0177-3925784, 78004-222; Dennis 
Kretz, Gemeindepastor, 0160-97356712; Flor Aboja-
lady, Gemeindepastorin Persische Gemeindegruppe, 
030-86435277, 0177-5439093; Simao Dilubenzi Fula-
ma, Gemeindepastor Angolanische Gemeindegruppe, 
8056380, 0162-1076740; Seung Wha Hahm, Gemein-
depastor Koreanische Gruppe,  0176-61318880

Stationsgemeinde Ber lin-Wannsee
Königstr. 66, 14109 Ber lin. Tel. Gemeindebüro 
80505890 und -891 Fax; - Info@baptisten-wannsee.de;
Dr. Ekkehard Brockhaus, Gemeindeleiter,  803 56 24.
Matthias Drodofsky, Gemeindepastor, 805 058 90; 

Konten für alle Gemeinden 
Berliner Sparkasse, BLZ 100 500 00, Konto-Nr. 
113001 7717 (IBAN: DE02 1005 0000 1130 0177 17, 
BIC: BELADEBEXXX)

Aufbruch: AK-Öffentlichkeit V.i.S.d.P., Redaktion: 
Benjamin Tegtmeyer
Web-Seite der Gemeinde: 
„www.baptisten-schoeneberg.de”. 
Die nächste Ausgabe erscheint am 24. Dezember 2023 
Re dak ti ons schluss: 20. Dezember 2023 
Alle Beiträge bitte an 
aufbruch@baptisten-schoeneberg.de 

Wer den QR-Code nutzt, lan-
det auf der Gemeinde-Web-
Seite und kann unter „Jetzt 
spenden“ der Gemeinde ein-
fach und unkompliziert eine 
Spende zukommen lassen.


